
Iheologisches IUNSCH, VOTI denen S1e stehen Es INUuSsSS jeman Se1N, der viel eier und
Forum en entraler ist als alles Zeitliche oder aterlıelle

Einige ongregationen aben ihrem ohenden Niedergang 1Ns Auge sehen
mMussen und begannen, sich darauf vorzubereiten, cht durch Umstände, die
aufßerhalb ihrer Kontrolle Sind, ausgelöscht werden, sondern, WIe Erzbischof
SCAar Romero Aaus ID Salvador, die Auferstehung Christi hinein terben und
ein ermächtnis hinterlassen, das 1n denen, die S1E geliebt und denen S1IE
gedient aben, irgendwie auferstehen 1]ele ongregationen aben kor.
poratıves Leben durch Konsolidierung oder usammenschluss oder eugründung
lEeEUuU geESs und Sind eInem och iremden 1n C Abenteuer auigebro-
chen. Andere aben, ODWO ihnen TO und Ressourcen mangelt, be
schlossen, dass S1e gemelinsam die un hinein schaffen können und
wollen, und aben dynamische, glaubensgestützte ategien, einschlieislic Be
rufungsarbeit, en  ©  ©  ‚9 dieses verwirklichen. Das Wichtigste
Anliegen hier 1st jedoch, dass diese Frauen weiterhin bleiben, weil S1IE Inners-
ten ihres Wesens eInem Frauenorden cht angehören; S1e sSind Ordensifrauen
oHNentilc wird die enwärtige Überprüfung denen, deren dorgen S1e Veräall-
ass aben, den SINn des Ordenslebens verdeutlichen, WIe eute gedacht,
gelebt ongregationen weltergegeben WIr' die 1n der und durch die
Pfingst-Ausgießung des Geistes erneuert werden, die Zweites Vatikanisches
ONZ heilst
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In ß)lemoriam Prof Mag Dr
Fdward Schillebeeckx
(1914-2009)_
Erık bBorgman

23 Dezember 2009 star ach kurzerelder eologe und Dominika:
1ler WAar' Schillebeeckx selinem Wohnort Nimwegen Er wurde Jahre alt
Schillebeeckx elner der rITunder VON CONCILIUM.
Miıt seiınen zahlreichen akademischen und gelstlichen Artikeln und Büchern
Schillebeeckx eine ue. der Inspiration eine oroße SersCc sowohl



innerhalb WIe aulser der katholischen Kirche und der anderen sSTliıchen Frıik Borgman
en Seine Gelehrsamkeit und selne herausragende Kenntnis der christli:
chen Iradition gyıngen Hand Hand miıt einem en Engagement Kirche
und Gesellschaft Im Mittelpunkt se1lNner eologie en die Menschen
der chöpfung elines VOI allem menschenfreundlichen es, dessen Ziel das
menschliche Heil ist Deus humanissimus.
War' Cornelis Florent Alfons Schillebeeckx wurde 1914 Antwerpen, Bel
o]en, geboren 1934 tIrat 1n den Dominikanerorden ein und wurde 1941 AA

Priester geweiht. die Umstände ach dem /weıten eltkrieg erlaubten,
ZINg ach Parıs, 1mM USTAauUsSC mi1t Marıe-Dominique enu und Vves
ongar speziellen Studien nachging. 1957 wurde Professor ogma'
und Theologiegeschichte der Katholischen Universität VON Nimwegen den
Niederlandenen
Das /Zweite Vatikanische ONZ.: das aps Johannes XXIIT 25 Januar 1959

unerwartet ankündigte, sSo Schillebeeckx’ erdegang entscheidende
Bedeutung bekommen. Er beteiligte sich bald Intensiv den Vorbereitungen
dieses 0NzZz und wurde wichtigsten Berater der n]ıederländischen 1SCHOIie
I3G zahlreichen Vorträge, die Schillebeeckx zwischen 1963 und 1965 Rom
hielt, machten internation. bekannt egen selner Verbindung mi1t
dem niederländischen Episkopat und selinenen niederländischen Hern
sehen gyalt bald als das theologische prachro. des niederländischen Katholi
Z1SMUS.
In den 1970er Jahren verlasste Schillebeeckx se1INe beiden bahnbrechenden
Studien ber Jesus und sSe1iNe edeutung: €ZUS, het erhaal DAaN een evende
eutsch: Jesus. Die Geschichte DON einem Lebenden, 1975 und Gerechtigheid
liefde. (GGenade bevrijding 1977, deutsch OChristus und die OChristen Die eSCNIC.
fe einer Lebenspraxis, 1977). Diese Bücher zeıgten aufl, dass kein er
SPrucC. esteht zwischen wissenschaitlichen und relig1ösen Lesarten der Schril:
ten des Neuen estaments und der
irühen Kirche Mehr och: S1e mach-
ten deutlich, 1n welcher Weise der Der Ufor
hristliche Glaube eine Inspiration Frıik Borgman, geb. 957 n Amsterdam, ISst

Menschen der Gegenwart Se1InN Professor für Systematische Iheologiıe der Universität
könnte, denen die eränderung der Iılburg, Niederlande, und ıtglie des Präsi:diums VonN

CONCILIUM. Von ıhm stammt die Monographie:Welt Herzen hegt.
Schillebeeckx besc.  € sich inten- Edward Schillebeeckx: Iheologian In Hıis History (2003)

Anschrift: Departement Religiewetenschappen theologıe,S1IV miıt verschiedenen usprägungen kamer 146, Postbus 5000 IlOurg, Niederlande.
der tischen Theorie Er {ühlte sich F-Maı „N.M.Borgmanuvt.n
verbunden mi1t der sogenannten Politi
schen eologie VOI ann Baptist
Metz und ebenso VOIN niang mi1t der lateiname  anıschen Beireiungstheo-
logie Als 1979 die Universität Nimwegen dem peruanischen Theologen Gustavo
Gutierrez die Ehrendoktorwürde verlieh, elt Schillebeeckx die offizielle Promo-
tionsrede.



Iheologisches uch eher kircheninternen Entwicklungen Schillebeeckx beteiligt. Er
'Orum verfasste ın  gliche und Streıtbareer ber die kirchliche OÖrdnung, insbe-

sondere ber das Vers  N1Ss des priesterLichen Amts Kerkelüß ambt 1980,
eutsch Das hirchliche Amt, 1981 und 21A001 DOOT INENSEN In de Rerk
deutsch: Ohristliche Identität und kirchliches Amt Plädoyer für den Menschen In der
Kirche, 1985
Als Berater des niederländischen Episkopats den 1960er und 1970er Jahren
gerle Schillebeeckx uch mitten die Konilikte, die miıt den Entwicklungen
der Kirche einhergingen. Tel Iud ihn der atikan VOL, damit sSeINe
theologischen een rechtfertigte. Tatsächlich wurde selne eologie niemals
verurteilt, ber seın Werk entstand e1IN: Aura des Verdächtigen. Schille
eeC selbst fühlte sich missverstanden, WAas ihn aber niıemals dazu veranlasste,
der insti  onellen Kirche eindselig begegnen
Zahlreiche Ehrendoktorate und andere Auszeichnungen schufen ein Gegenge
wicht Kr1 die VOIl innerhalb der atholischen Kirche entgegenschlug.
1982 verlieh Prinz VON den Niederlanden Schillebeeckx den angesehe-
LE rasmus-Preis.
uch ach seiıner Emeritierung 1983 blieb Schillebeeckx als eologe aktıiv bıis
kurz VOI selnem Tod Nach der Veröffentlichung VON Mensen als erhaal DUn G0od
1989, eutsch Menschen. Die Geschichte DON Gott, 1990), womit die geplante
rlogle ber Jesus 15 Jahre ach dem Erscheinen des erstenesabgeschlos-
SC wurde, plante e 9 die umftfassende ber die theologische Bedeutung der
1  g1e und der Sakramente NeUu schreiben, die einst als 1ssertation
eingereicht hatte Seine ankheit und sSeın Tod hielten Schillebeeckx davon ab,
eın gyeplantes Buch ber eUuc hristliche Rituale vollenden.
Als einer der Tunder VOI GONCILIUM SC War‘ Schillebeeckx ZUSsammmmnmen

mi1t Karl Rahner 1965 die allgemeine Einfül ng ü die Zeitschrift Die Theolo
Y/16, die GONCGCILIUM voranbringen WO.  e: wurde darın iolgendermaßen charakte
rmsjiert:

Es ist eINne „T’heologie, die qUNn£ ewusst (AdUs der CN und AaUsSs der Heilsgeschichte
ebt und die gleicher eit den Mut hat, kühn, aber bescheiden auUs der eutigen
‚Condition umaine‘ Probleme aufzugreifen und (QUsSs UNSerer eigenen Situation heraus
den Weg sucht Z  s besseren erstTandnıs des es (rottes über den Menschen und
die Welt In unserer Zeit. Eine solche theologische INSIC: ist notwendig für jeden, der
Im Glauben andeln auftritt In Kirche und Welt

Schillebeeckx beteiligte sich aktıv den Debatten ber das Proütil und die
Strategie der Zeitschrift durch die zeNnnte hindurch Er mıt, dass das
GCONCILIUM-Sekretarlat Nimwegen } arbeiten konnte Von 1965 bıs 1997/
SC Schillebeeckx 18 Artikel CONCILIUM In ihren Themen splegeln S1e
die Entwicklungen selner eologie. In den 1970er Jahren INg das
Erbe des Konzils und die „Zeichen der Ze1 In der ıtte der 700er Jahre eginn
se1ne eschäftigung mi1t Jesus. In den &0er Jahren konzentriert sich wieder auf



die rage der Erneuerung der Kirche, insbesondere der notwendigen Erneuerung Frik Borgman
des Amtsverständnisses ın der Kirche itte der &0er Jahre ZOg sich Schille
eeC Aaus der ven Mitarbeit CONCILIUM zurück.
Wir vertrauen darauf, dass WAar' Schillebeeckx HU mit Gott lebt, VOL dem
ylaubte, dass 1n jedem Augenblick HNeUu sel, geheilt und wlederhergestellt.
AÄAus dem Englischen übersetzt VOIlL Norbert eck

Edward Schillebeeckx In CONCILIUM
Kirche und Menschheit, Jg 1965 1)
Das entinische Rechtiertigungsdekret Sicht, Jg (1965/5)
Von der theologischen ragweite ehramtlicher Verlautbarungen über gesellschaftspolitische
Fragen, Jg (1968/6+7)
Kinige hermeneutische Überlegungen Eschatologie, Jg 1)
Das Problem der Amtsunfehlbarkeit. Eine theologische Besinnung, Jg 3)
Krıtische Theorien und politisches Engagement der christlichen Gemeinde, Jg 1973 /4)
Krise der Glaubenssprache als hermeneutisches Problem, Jg /5)
Der ‚Gott esu und der Jesus esS , Jg (1974/3
Jesus und das menschliche Lebensscheitern, Jg 12 (1976/3
Stellungnahme Puebla, Jg 10)
DIie hristliche Gemeinde und ihre sträger, Jg (1980/3)

des christlichen eN0orsams und hristliche Antwort, Jg 11)
Christliche dentität und menschliche Integrität, Jg 1982/5)
Bereit Dienst das Evangelium des Friedens, Jg /4)
AÄAus dem Evangelium kann nicht machen, Was 5 —— Jg 1983 12)
Amter der Kirche der Armen, Jg (1984/6
Die Lehrautorität aller Besinnung auf die Struktur des Neuen €es  ents, Jg Zl
Religion und ewalt, Jg (4/1997

Fdward Schillebeeckx
etzter Gruß d eınen
theologischen Freund
Hans KUnNg

War' Schillebeeckx M1r se1t der Zeit des I1 Vatikanischen Konzils Z
1965 einer TeuUN!: Ich empfand ihn als einen liebenswürdigen Altersgenos-
Se  S Als ich ihn Rom ersten sah, iragte ich ihn ach seinem Alter und

Sanz verblüfft, als iche dass rund anderthalb zennte ter


